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Zunichst ein Telefon
wie jedes andere . ..

Das Komfort-Telefon ist zunéchst ein Nebenstellenapparat
mit dem Sie alle Funktionen, die Ihre Nebenstellen-

anlage bietet, ausfuhren kénnen. Wenn Sie ein Amts-
gesprach fuhren, rickfragen oder ein Gespréch weitergeben
wollen, dann sind diese und weitere Funktionen in der
Bedienungsanleitung fir den Nebenstellenapparat threr
Anlage beschrieben. thr neues Komfort-Telefon kann

aber noch einiges mehr und das ist auf den nachfolgen-
den Seiten beschrieben.

Gute Verbindungen winscht lhnen

<P TELENORMA

Das Anzeigenfeld

0632725481

Das Anzeigenfeld liefert thnen nutzliche Informationen bei
vielen Bedienvorgéngen, beispielsweise die gewahlte Ruf-
nummer oder die Geblhrenanzeige (Ergdnzungsausstattung)
Beide Anzeigen bleiben nach Auflegen des Hoérers

noch fir rund 30 Sekunden sichtbar.

Weitere Einzelheiten finden Sie auf den nachfolgenden
Seiten.

Einstelimdglichkeiten

Lautstérke bei Lauthéren/
~ Wahl bei aufgelegtem Horer, Freisprechen
(Freisprechen ist Erganzung)

Lautstarke fur Dreiklang-Tonruf

@ Klangbild fur Dreiklang-Tonruf
(Unterseite)



Die Tasten

Zieltasten zum Abruf gespeicherter
Telefonnummern*®

=..5

Zifferntasten zum Wahlen von Ruf-
nummern und flr Zifferneingabe

Notizspeicher zum Speichermn einer Rufnummer,
beispielsweise wahrend eines Telefongespraches

Umschaltetaste zum Abruf und Speichern der fur
jede Zieltaste speicherbaren zweiten Telefonnummer
{untere Ebene)

Programmieren zum Speichern der Rufnummern
fir die Zieltasten und Direktruf

Wahlwiederholung zum Wiederholen der zuletzt
gewsahlten Rufnummer

Lautsprecher/Mikrofoneinschaltetaste fur
Lauthéren / Wah! bei aufgelegtem Horer oder zum
Freisprechen (Freisprechen ist Ergédnzung)

Schiiisselschalter fUr verschiedene Funktionen
z. B. Sperren der Wahleinrichtung

Signaltaste zur Ruckfrage in die Nebenstellen-
anlage und Amtsanschaltung

Diese Tasten sind bei Impulswahl ohne
Funktion. Bei MFV-Wah! kénnen damit
Leistungsmerkmale Ihrer Nebenstellenanlage
aktiviert werden.

Schiiisselschalter

Das Komfort-Telefon hat einen Schlisselschalter fiir
verschiedene Funktionen:

in dieser Stellung des Schitssels (0) kdnnen Sie wie
gewohnt telefonieren und alle Funktionen ausfiihren,
die auf den nachsten Seiten beschrieben sind.
Achten Sie also darauf, dafd der Schiusselschalter in
dieser Stellung steht.

In Stellung (1) ist die Tastatur gesperrt. Jetzt kann mit
dem Apparat nicht gewahlit werden {Ausnahme: Der
Apparat ist in Direktrufbereitschaft - Naheres finden
Sie auf Seite 10).

Natirlich lassen sich weiterhin Anrufe entgegen-
nehmen.

\

o 1

Die Schitisselsteliung (2) wird bei Sonderfunktionen
benutzt.

S Der Schlussel bleibt in dieser Stellung nicht stehen,

sondern federt in die Stellung {0) zurtck.

* Weitere beschriftbare Einlegeplatichen fur die Ziel-
tasten erhalten Sie von unserem Service.



Waiahilen

&=, Heben Sie den Horer ab und warten Sie
auf den Wahlton der Nebenstellenanlage.
n m Tippen Sie die Rufnummer der
= gewiinschten Nebenstelle mit den
Zifferntasten ein.

Die Nummer erscheint im Anzei-

[ . cug

Der eigentliche Wahlvorgang
braucht eine gewisse Zeit.

wandert von Ziffer zu Ziffer und
zeigt an, welche Ziffer gerade ge-
wiahlt wird.

e ; ] Das Wahlkomma in der Anzeige
T

T Ist das Wahlkomma hinter der

} letzten Ziffer angekommen, ist
der Wahlvorgang beendet:
Anschlielend kann es aber noch
kurze Zeit dauern, bis der Frei-
oder Besetztton zu horen ist.

E

Amtskennziffer

Um von lhrer Nebenstelle ins ¢ffentliche Fernsprechnetz
telefonieren zu kénnen, ist vor der Rufnummer die
Amtskennziffer zu wahlen. Das ist haufig die Null (0):

in anderen Anlagen wiederum erreichen Sie eine
Amitsleitung durch Signaltastendruck.

4

genfeld — so wie Sie sie eingeben.

Wahlwiederholung

Wollen Sie die zuletzt gewahlte Rufnummer™ noch einmal
wahlen, weil der Teilnehmer besetzt war oder sich nicht
gemeldet hat, kénnen Sie das ganz einfach mit der Taste
Wahlwiederholung einleiten.

A,

Heben Sie den Horer ab
und warten Sie auf den Wahlton.

Driucken Sie die Taste
Wahlwiederholung.

Die zuletzt gewahlte Nummer er-
scheint im Anzeigenfeld und wird
automatisch gewahlt (Markierung
durch Wahlkomma).

5487

* Es ist grundsatzlich diejenige Nummer abgespeichert,

die Sie zuletzt mit der Zifferntastatur eingegeben

haben.

Auch wenn Sie dazwischen angerufen werden oder mit den
Zieltasten wiahlen, bleibt diese Nummer gespeichert.



Speichern von Rufnummern fiir die Zieltasten

Sie kénnen beim TK 40/20 bis zu 20 Rufnummern abspei-
chern. Jede zu speichernde Nummer kann die Rufnummer
eines Teilnehmers der Nebenstellenanlage, die Rufnummer
eines Amtsteilnehmers, eine Rufnummer mit Vorwahl-
nummer oder nur eine Vorwahlnummer sein. Es kénnen auch
Nummern fir das Einleiten von Prozeduren in Nebenstellen-
anlagen gespeichert werden.

Jede der 10 Zieltasten kann doppelt belegt werden. Die Ziele
1...10 liegen auf der oberen, die Ziele 11...20 liegen auf der
unteren Ebene.

Speichern ven Rufnummern auf der oberen Ebene

&% Heben Sie den Horer ab.

4»

Dricken Sie die Taste P (Programmieren).
Das P erscheint im Anzeigenfeld.

B Driicken Sie eine Zieltaste*.

(Falls Sie weitere Ziele speichern wollen, verfahren Sie wie
beschrieben, beginnend mit Taste P.)

Geben Sie die Rufnummer
mit den Zifferntasten ein.

<  Legen Sie den Horer wieder auf. Die Nummer ist
&= jetzt gespeichert.

Speichern von Rufnummern auf der unteren Ebene

A,

.sfn

Horer abheben.

Taste P driicken.
Das P erscheint im Anzeigenfeld.

Taste U drlicken.
Im Anzeigenfeld steht jetzt P U.

Zieltaste™ driicken.

Nummer eingeben.

(Falls Sie weitere Ziele speichern wollen, verfahren Sie wie
beschrieben, beginnend mit Taste P.)

<  Horer auflegen. Nummer ist gespeichert.
==,

" Bei einer belegten Zieltaste wird die bisher gespeicherte
Rufnummer durch die Neueingabe geloscht.



Speichern der Amtskennziffer

Amtskennziffer bzw. Signaltastendruck kénnen Sie beim
Speichern von Rufnummern fir die Zieltasten gleich berlick-
sichtigen, und zwar speichern Sie beispielsweise mit der
Rufnummer

0692725487
zusatzlich die Amiskennziffer:
@o 692725487
Amtskennzifrer

Anstelle der ersten Null kann — abh&ngig vom Typ der
Nebenstellenanlage - auch eine andere Ziffer stehen oder
ein Signaltastendruck, im Anzeigenfeld gekennzeichnet durch
einen Strich:

~-0692725487

Wahlpause

Normalerweise ist nach dem Wahlen der Amtskennziffer eine
kurze Pause einzulegen, bevor die gewiinschte Rufnummer
gewahlt wird. Diese Pause sieht das Komfort-Telefon auto-
matisch vor, wenn Sie es vorher entsprechend program-

B

Horer abheben.
Taste P dricken.

Taste Wahlwiederholung driicken.
Taste Tx driicken: Wahlpause 3 Sek.

Taste 2x driicken: Wahlpause 5 Sek.
i 0 Amtskennziffer eingeben. Das kann auch
S ein Signaltastendruck sein, der in der
B Anzeige als Strich erscheint.

Horer auflegen.

) B OB

Beispiel:

ca
v
'
ng
{u]
ki
e
2=
]

Nach Wahl! der Kennziffern 0, 49 oder 190 wird nun
automatisch eine Wahlpause von jeweils 5 Sekunden Dauer
eingelegt. In der Wahlpause ist z. B. der Amtswéhlton zu
horen. ‘

Die Eingabe aller Kennziffern kann inci. der Wahlpausen
max. 16stellig sein.



Automatisches Wihlen mit den Zieltasten

Gespeicherte Rufnummern werden automatisch gewahit,
wenn Sie die entsprechende Zieltaste driicken. Dabei
erscheint zunéchst die Rufnummer zu lhrer Kontrolle im
Anzeigenfeld, solange Sie die Zieltaste gedriickt halten.
Ist keine Rufnummer gespeichert, so erscheint in der
Anzeige das Zeichen =.

Ziele der oberen Ebene

&= Heben Sie den Horer ab und warten Sie auf den
Wahlton der Nebenstellenanlage.

Drlcken Sie die entsprechende Zieltaste.
T Im Anzeigenfeld erscheint
0632725481 ' Jt die gespeicherte Rufnummer.

Der Wahlvorgang beginnt und wird durch das Wahlkomma
markiert.

Wenn Sie nur die Vorwahlnummer gespeichert haben,
kdnnen Sie jetzt schon mit den Zifferntasten die Rufnummer
eingeben.

Ziele der unteren Ebene

Die fr jede Zieltaste gespeicherte zweite (untere) Ruf-
nummer kdnnen Sie anwahlen, indem Sie

= den Horer abnehmen und auf den Wihiton der
e Nebenstellenanlage warten,

jeweils zuerst die Taste U (Symbol U erscheint im
Anzeigenfeld) und dann

| die entsprechende Zieltaste kurz driicken.
Léschen einzelner Ziele:
Heben Sie den Harer ab.

Dricken Sie die Taste P, bei den Zielen der
unteren Ebene auch die Taste U.

Driicken Sie die gewlnschte Zieltaste.

E
P

Legen Sie den Horer wieder auf.

Die bisher fur diese Zieltaste gespeicherte Rufnummer ist
geloscht.
Gesamtldschung aller Ziele: Seite 11.



Notizspeicher

Wahrend eines Telefongespraches - oder auch bei nur
abgehobenem Haorer - kénnen Sie eine Rufnummer in den
Notizspeicher eingeben, ohne das laufende Gespréch zu
storen.

Speichern einer Notiz:

&= Falis Sie kein Telefongespréch fihren,
Horer abheben.

m Dricken Sie die Taste N.

- g im Anzeigenfeld erscheint
~i3s 5L
[ 1234561 ‘ J die im Notizspeicher befindliche
{_ J Nummer oder das Zeichen =

(bedeutet Speicher leer).
1 o

Driicken Sie nochmal die Taste N.
Damit haben Sie die Nummer gespeichert.

die Sie speichern wollen*®.

* Eine bereits gespeicherte Notiz wird dabei geloscht.

8

Geben Sie mit der Tastatur die Ziffern ein,

Anzeige einer Notiz:

&= Heben Sie den Horer ab.

m Dricken Sie die Taste N.

0532125487

Die Notiz erscheint
im Anzeigenfeld.

Durch Dricken der Taste N bleibt
die Notiz weiterhin gespeichert.

Wihlen einer als Notiz gespeicherten Rufnummer:

&5, Horer abheben und Wahlton abwarten.

*

Taste N dricken.
Die gespeicherte Rufnummer erscheint im
Anzeigenfeld.

Dricken Sie die Taste Wahhlwiederholung.

Die gespeicherte Rufnummer
wird gewadhit (Markierung
durch Wahlkomma).




AbschlieRen des Telefons

L&schen der Notiz: Sie kénnen Ihr Telefon gegen unerwiinschte Benuizung flir
abgehende Gesprache sperren.
= Horer abheben.
* Zu diesem Zweck bringen Sie nur den Schiissel-
schalter in Stellung (1) und ziehen den

Taste N dricken. (‘)/> Schlussel ab

1

1 Beim Abheben des Hérers
erscheint die Anzeige A U S;
sémtliche Ziffern- und Zieltasten
sind gesperrt {wenn keine
<& Horer auflegen. Direktrufnurmmer gespeichert ist).

=  Die gespeicherte Notiz wird geloscht.

Die Notiz erscheint.

0532725487

Ankommende Anrufe kénnen jedoch weiterhin entgegen-
genommen werden.



Direktruf (Notruf)

Mit dem Direktruf kann eine bestimmte zuvor einge-
speicherte Rufnummer automatisch gewéhlt werden, sobald
der Horer abgehoben und eine beliebige Taste (ausge-
nommen E und o ) gedrickt wird. In der Direktrufbereit-
schaft ist das Telefon — wie auf Seite 9 beschrieben —
abgeschlossen und fir andere abgehende Gespréche
gesperrt.

Speichern der Direktrufnummer:

l e )

*

u Taste P drucken.

Schliisselschalter in Stellung (1) drehen.

Horer abheben.

I\
)
[

< Horer auflegen. Die eingetippte Direktrufnummer
&% st nun gespeichert.

Direktrufnummer eingeben.

Ziehen Sie den Schitssel ab (Direktrufbereitschaft) oder
drehen Sie ihn zurtck in Stellung (0): Telefon normal
benutzbar.

10

Einschalten der Direktrufbereitschaft:

Drehen Sie den Schiussel in Stellung (1)
und ziehen Sie ihn ab.

Die Wahltastatur und die Zieltasten sind nun gesperrt.
Bei Abheben des Horers und Dricken einer beliebigen
Taste {ausgenommen E und of ) wird automatisch
die gespeicherte Nummer gewahlt.

Ausschalten der Direktrutbereitschaft:

Drehen Sie den Schlissel in Stellung (0).

|
§]

Léschen der Direktrufnummer:

Die Direktrutnummer kann geléscht werden, wenn man wie
beim Speichern der Direktrufnummer vorgeht, aber keine
Nummer eingibt.



Léschen aller Speicher

Wenn Sie alle Speicher [6schen wollen, miissen Sie folgen-
dermafien vorgehen:

&=, Horer abheben.
e

Schlusselschalter in Stellung (2) drehen und in
dieser Stellung festhalten.

n Taste P dricken.
Im Anzeigenfeld erscheinen 16

{"'“"""" """""" } Querstriche; alle Speicher des
Telefons sind geloscht.

Schlusselschalter loslassen: federt in Stellung (0)
zurdick.

Beschriften der Zieltasten

Die Einlegeplattchen der Zieltasten kdnnen beschriftet wer-
den, d. h. Sie konnen dort beispielsweise die Namen der Per-
sonen eintragen, deren Rufnummern Sie gespeichert haben.

Die Klarsichtplattchen konnen Sie herausnehmen, indem Sie
mit dem Fingernagel auf den rechten Rand der Taste driicken.

2| |

wiiw]  Beschriften Sie die Einlegeplattchen mit
Fsel)  einem geeigneten Stift (z. B. Schwan Stabilo-Pen
196P permanent superfine).

Zum Wiedereinsetzen legen Sie das beschriftete Einlege-
plattchen und das Klarsichtplattchen mit der rechten Kante
auf die Taste und driicken es anschlieRend fest.



Einstellen des Dreiklang-Tonrufes

Das Komfort-Telefon besitzt einen Dreiklang-Tonruf, der er-
tont, wenn Sie angerufen werden.

Einstellen der Lautstérke:

leise (
L

laut

Mit dem Einsteller (Randelrad) (B)* kann
die Lautstarke des Dreiklang-Tonrufes
lauter oder leiser gewahlt werden.

Einstellen des Klangbildes:

Das Klangbild des Dreiklang-Tonrufes kann mit dem roten
Einsteller © (auf der Unterseite des Telefons) verdndert
werden.

Reinigung

Wischen Sie das Komfort-Telefon von Zeit zu Zeit mit einem
leicht feuchten Tuch oder mit einem Antistatiktuch ab;
niemals mit einem trockenen Tuch!

Stérungen

Solite Ihr Komfort-Telefon einmal nicht funktionieren, dann
rufen Sie bitte den Service von TELENORMA an.

Telefon-Nr. ..............

12

Lauthdren

Mit der Taste Eﬁ konnen Sie den eingebauten Lautsprecher
einschalten, um andere Personen im Raum mithéren zu
lassen.

=% Heben Sie den Horer ab
e

Driicken Sie diese Taste.

f & Im Anzeigenfeld erscheint
das Lautsprechersymbol.

Mit dem Einsteller (Randelrad) @* an der Vorderseite
konnen Sie die Lautstarke verandern.

Durch nochmaliges Driicken der Taste Lauthdren
kann der Lautsprecher wieder abgeschaltet werden.
(Das Symbol im Anzeigenfeld verschwindet).

Sie kénnen den Lautsprecher jederzeit und so oft
Sie wollen ein- und ausschalten.

kooplung) auftreten.

Der Pfeifton verschwindet, wenn Sie sich mit dem
Horer etwas weiter vom Telefon entfernen oder die
Lautstarke zurticknehmen (Einsteller &%)

Pfeifton: Wenn Sie mit dem Horer zu dicht an den
<< Lautsprecher kommen, kann ein Pfeifton (Ruck-

* Siehe Ausklappseite!



Wahl bei aufgelegtem Hérer

Mit dem Komfort-Telefon kénnen Sie wahlen, ohne den
Horer abzunehmen.

Driicken Sie diese off Taste. Im Anzeigenfeld
erscheint das betreffende Symbol (wenn an lhren
Apparat eine Freisprecheinrichtung angeschlossen
ist, erscheint zusatzlich das Mikrofonsymbol O ).
Uber Lautsprecher hdren Sie den Wahlton der
Nebenstellenanlage.

Mit dem Einsteller {Réndelrad) ()" an der Vorderseite
kénnen Sie die Lautstarke verandemn.

Wahien Sie die Rufnummer mit den
Zifferntasten

oder

einer Zieltaste.

Sie kénnen auch eine Notiz, die Direkt-
rufnummer oder die Wahlwiederholung
auswahlen.

Wenn sich der gerufene Teilnehmer meldet,

+* mussen Sie den Horer abheben und kénnen dann
wie gewohnt telefonieren. Der Lautsprecher wird
abgeschaltet.

Erreichen Sie den gewiinschten Teilnehmer nicht,
dann geben Sie die Leitung fur Anrufe wieder frei,
indem Sie die Taste Lauthdren noch einmal
dricken.

Freisprechen
(Erganzung)

Durch Betatigen dieser &g Taste kdnnen Sie, wenn an Ihr
Komfort-Telefon eine Freisprecheinrichtung angeschlossen
ist, bei aufliegendem Hérer telefonieren.

<»  Horer nicht abheben.
P

Driicken Sie diese Taste.

Im Anzeigenfeld erscheint das
Lautsprecher- und das Mikrofon-
symbol; warten Sie auf den
Wéhlton der Nebenstellenanlage.

Mit dem Einsteller (Randelrad) &®* an der Vorderseite kénnen
Sie die Lautstarke verédndern. Wahlen Sie die Rufnummer
mit den Zifferntasten oder einer Zieltaste. Fine Notiz,

die Direktrufnummer oder die Wahlwiederholung kann auch
ausgewahlt werden.

Erreichen Sie den gewunschten Teilnehmer nicht, oder
wollen ein Gespréch beenden, dann geben Sie die Leitung
flr Anrufe wieder frei, indem Sie die Taste B8 nochmals
driicken.

Erhalten Sie einen Anruf, so kénnen Sie das Gesprach bei
aufliegendem Horer durch Driicken der Taste 8} entgegen-
nehmen.

* Siehe Ausklappseite!

13



Fihren Sie ein Gesprach Gber den Horer und wollen
auf Freisprechen umschalten, dann drlicken Sie die
. bis im Anzeigenfeld das Mikrofonsymbol O
erscheint. Nun koénnen Sie den Horer auflegen und
Freisprechen.

Ein Gesprach mit Freisprechen kénnen Sie jederzeit, durch
Abheben des Hérers, Uiber diesen fortsetzen. Natlrlich
konnen Sie weiterhin bei abgehobenem Hoérer Lauthdren,
indem Sie die Taste E@ kurz driicken.

14

Gebiihrenanzeige
(Ergédnzung)

Im Anzeigenfeld erscheint die Gebiihrenanzeige, sobald Sie
den Horer abheben,

Links wird die Gesamtsumme aller Gebthren, rechis die
Geblihr fur das zuletzt gefihrte {gebihrenpflichtige) Gespréach
angezeigt

Wahrend des Wahlvorganges ist voribergehend die
gewahite Rufnummer sichtbar.

Sobald ein Gesprach zustande kommt, fiir das Geblhren
anfalien, sehen Sie rechts die Gebuhrenanzeige fur dieses
Gespréach, links wiederum die Summenanzeige.

Die GebUhren kénnen wahlweise in Geblhreneinheiten oder
in Wahrungsbetragen dargestellt werden.

Anzeige in Geblihreneinheiten:

Vor der Anzeige steht ein E;
das bedeutet Geblihrenanzeige
in Einheiten.

Anzeige in Wahrungsbetrégen:

= 1 Wenn Sie einen Betrag fur die
{ G00cH7S 000 (38 j GebUhreneinheit eingeben
(Seite 15}, werden die GebUhren
automatisch in Wahrungsbetrégen
angezeigt, z. B. in DM und Pfennig.




Eingabe des Betrages je Geblihreneinheit:

&=m  Horer abheben.
A

n Taste P dricken.

Schilsselschalter kurz in Stellung (2) drehen,
federt von selbst zurlick; Anzeige 0.00.

Betrag mit der Tastatur eingeben, zum
Beispiel Ziffer 2, Ziffer 3 fur einen
Betrag von 0,23 DM je Einheit.

Horer auflegen.

<+

V- N

Der Betrag fur eine Einheit ist gespeichert. Die Gebiihren
werden anschlielend in DM angezeigt.

Die Eingabe kann jederzeit neu vorgenommen werden.

Soll wieder in GebUhreneinheiten angezeigt werden, ver-
fahren Sie folgendermafen:

Ablauf wie beschrieben, ohne jedoch einen Betrag einzu-
geben (Anzeige 0.00).

Kontrolle:

Bei abgehobenem Horer und mit dem Schliissel-

schalter in Stellung {(2) kénnen Sie jederzeit den
eingegebenen Wahrungsbetrag
je Geblhreneinheit feststellen.

{ 823 |

Léschen der Gebiihrenspeicher:

&% Horer abheben.
e
O ) Schlusselschalter in Stellung (2) drehen und
=l festhalten.
<\|
270

Taste Wahlwiederholung driicken.
Schlusselschalter loslassen; federt in Stellung (0)
zurlck.

Horer auflegen.

O
-
=

Die Gebuhrenspeicher sind nun geldscht
und beginnen wieder bei Null.



Belegung der Zieltasten (zum Selbsteintragen)

1 2 3 4 5

1 12 13 14 15
6 7 8 9 10
16 17 18 19 20

TE LE N O R MA Geschaéftsbereich Private Kommunikationssysteme, Mainzer Landstrafde 128-146, Postfach 102160
D-6000 Frankfurt am Main 1, Besucher: Theodor-Heuss-Aliee 80, 6000 Frankfurt am Main 90
BOSCH G Telefon (069) 794 03-0, Telefax (069) 794 03-295, Teletex 699799 = TNLK
fuppe Telex 414850 tnex d, Telegramm TELENORMA Frankfurtmain, VISITEL 6980005

18.0001.0282 K.D.BA.4.5 Mou Anderungen vorbehalten




	Bedienungsanleitung TK 40/20
	Inhalt
	Ausklappseite: Ansicht
	Anzeigefeld
	Einstellmöglichkeiten
	Tasten
	Schlüsselschalter
	Wählen
	Wahlwiederholung
	Speichern von Rufnummern für die Zieltasten
	Speichern der Amtskennziffer
	Wahlpause
	Automatisches Wählen mit den Zieltasten
	Notizspeicher
	Löschen der Notiz

	Abschließen des Telefons
	Direktruf (Notruf)
	Löschen aller Speicher
	Beschriften der Zieltasten
	Einstellen des Dreiklang-Tonrufes
	Lauthören
	Wahl bei aufgelegtem Hörer
	Freisprechen
	Gebührenanzeige
	Belegung der Zieltasten

